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«Auf Twitter sind 
nur Politiker, 
Journalisten und 
Psychopathen»
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Dorothee Bär, deutsche Ex-Staatsministerin für Digitalisierung (2018)



 

Was machte Twitter neben der Newsbeschaffung noch aus?
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Nah an Promis
Interessante Bots Interaktion mit Stars
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…und dann trampelte  der Elefant in den Porzellan-Laden



 

Wie haben sich die Zahlen seit der Musk-Übernahme verändert?

● Wert: -57% (44B -> 19B)

● Traffic: -14%

● Werbung: -50%

● Elons Visibility: +96%
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Was nervt so sehr an Elno bzw. Space Karen? (mit 162 Mio. Follower)
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The  e𝕏odus is real
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Woher kommen User auf Blick.ch? …die meisten zum Glück direkt!

● Twitter:  0,2%

● Facebook:  3,5%

● WhatsApp:  2,6%
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Und jetzt, gibt’s eine Alternative? Jein!
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Plusminus der neuen Plattformen
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● Pro: Twitter 
ohne Musk

● Contra: Invite 
only (noch)

● Pro: Twitter 
für Techies

● Contra: Zu 
kompliziert

● Pro: Grosse
theoretische 
Reichweite

● Contra: In 
EU blockiert



 

Ich setze meine Hoffnungen in Bluesky – trotz Dorsey!
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Bluesky CEO Jay Graber



 

● Nicht bloss konsumieren!
● Engagiert euch! Postet, folgt, liked – repostet!
● Bringt eure Organisationen auf Bluesky!

Ja, seine Komfortzone zu verlassen und eine neue Plattform aufzubauen ist 
mühsam, aufreibend und langwierig. Aber es lohnt sich. Twitter wurde auch 
nicht 2006 fertig erfunden.

Bö: «Ich will mir in ein paar Jahren nicht selber vorwerfen müssen, es nicht 
wenigstens versucht zu haben!»
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«Du Bö, ist Bluesky denn schon so gut wir Twitter?»  – «Nein, aber…»


